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BlickWWWechsel – Hass im Netz



Krass gesagt?

Hinterfragt!



Was ist Hate Speech?

Unter Hassrede versteht man »alle Ausdrucksformen, die Rassismus,
Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus oder andere Formen auf Intoleranz beruhendem
Hass verbreiten, dazu anstiften, sie fördern oder rechtfertigen; einschließlich von
Intoleranz, die sich in aggressivem Nationalismus und Ethnozentrismus, der
Diskriminierung und Feindseligkeit gegenüber Minderheiten, Migrant*innen und
Menschen mit Migrationshintergrund äußert.«

(Ministerkomitee des Europarats, Empfehlung R (97) 20, 30.10.1997, frei übersetzt)



Straftaten mit Tatmittel Internet 

einschließlich sozialer Medien

Quelle: Daten des Innenministeriums M-V 

2016/2017

2014 2015

118 Delikte 206 Delikte
2016

242 Delikte

+ 19 %

+ 75 %

Lage in M-V



• EU-gefördertes Verbundprojekt des Landeskriminalamtes M-V und  der 

Landeszentrale für politische Bildung M-V

• Angegliedert im LKA an Abteilung Polizeilicher Staatsschutz und Prävention

• Projektlaufzeit April 2016 - Juli 2019

• Projektteam aus 3 Mitarbeiter*innen

• Fachliche und wissenschaftliche Beratung durch Projektbeirat

 Ziel: Verhinderung von Radikalisierung in sozialen Netzwerken 

Eckdaten



Wirkungsgrad des Projektes

Subjektiv unzufrieden

Möglichkeit, die Lage zu 
verändern

Verschiebung der 
Aggression

Zunehmende 
Abgrenzung

Feindbilder 
reproduzieren

Verlust 
Hemmung

verunsicherte Bürger*innen

verunsicherte Bürger*innen 
 aktive Bürger*innen

fehlendes Handlungsangebot 
 Erhöhung Verunsicherung

radikalisierte Bürger*innen

5-Stufen Modell der Radikalisierung 
nach Fathali M. Moghaddam

Hassverbreitung



Gesamtkonzept

Hassfreie Zone

Active Speech

Reagieren

+

Handeln

Erkennen

+

Bewerten

Melden, Anzeigen, 

Löschen

Helden-Community

• Zielgruppenorientiert

• Niedrigschwellig

• Regional



Schulung von Multiplikator*innen

 Sensibilisierung für Hate Speech & Fake News

 Methoden der Gegenreaktion

Aktive Community gegen Hass im Internet

 Zeichen setzen durch Hassfreie Zonen

 mit Argumentation gegen Hasskommentare

Vor Ort

Workshops mit Pädagog*innen 

& Jugendlichen

Online

Webseitenangebot für Wissen-

und Kompetenzstärkung 

Kern des Projektes



Handlungskonzept

Frühzeitige 
PräventionErkennen

Kompetenz-
stärkungBewerten

Aktives 
HandelnReagieren

Themen:

Fremdenfeindlichkeit

Rechtsextremismus

Flüchtlingspolitik

Angebote:

Argumentation mit „Active Speech“

Online-Meldesystem

Kompetenzen:

Informationskompetenz

Medienkompetenz                

Interkulturelle Kompetenz    



Erkennen

Handlungskonzept – Schritt 1



Bewerten

Handlungskonzept – Schritt 2



Reagieren

Argumentation mit Active Speech

Hate-Speech-Report (Melden, Anzeigen, Löschen 

von Hate Speech)

Hassfreie Zonen

Handlungskonzept – Schritt 3



Beginne eine respektvolle 

Kommunikation, fordere 

Regeln ein (keine Belei-

digungen), um konstruktive 

Diskussionen zu fördern!

Sei skeptisch und 

überprüfe die Inhalte 

des Kommentars!

Erzähle deine eigene 

Geschichte und nutze 

dabei das Wissen von 

uns um Mitlesende für 

dich zu gewinnen!

Antworte sachlich und 

hinterfragend mit deiner 

Meinung und binde 

Nebenpersonen ein! 

Stärke Betroffene!

Active Speech Methode

Sachliche 

Ansprache

Fakten

Check

Wissen &

persönliche 

Meinung

Active

Speech



Meldesystem für aktuelle und 

regionale Themen, Trends und 

Diskussionen

 Keine strafrechtliche Meldung

 Strafrechtliche Meldung über 

netzverweis.de oder 

Onlinewache

Hate-Speech-Report



Jeder kann sich als Hassfreie Zone eintragen (Geschäfte, Schulklassen)

Ziel: Gemeinsam Gesicht zeigen und Stellung beziehen!

Hassfreie Zonen



• Festlegung auf Zielgruppe der jungen Menschen von 14-29 Jahren 

& Rekrutierung von Aktiven ab 18 Jahren

• Regionales und praxisorientiertes Angebot gegen Hate Speech mit Methoden 

der Kompetenzförderung

• Active Speech als Antwort auf Hassrede

• Hilfestellung beim Bewerten und Melden von Straftaten

• Aufbau einer Community und Schaffung von Hassfreien Zonen

Überblick
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